
NItte Prämie-Effekten für Absu- 
smeussSsmmler für den Au- 

zekger und Herold. 
-....-..-. 

Für unsere vielen Freunde die uns 
aus Freundschaft und Liebe zur gu- 
ten Sache neue Leser zuführen, haben 
wir folgende neue Prämie-n zu offe- 
kirren 

Jeder der einen neuen, im Vor- 
aus bezahlenden Abounemen unken- 
det. erholt eins der berühmten 

Hamilmt Safety Rasitmksser um- 

soqu zagt-sandt. 
Das Messer ist gerade mik- dic Ab- 

bildung, und ist begleitet von einer 
öijährigen Garantie der -sabrit, der 

ilttm Silver Co von New York 
iese Fabrikanten fordern die ganze 

Welt heraus ein bess ere: Sicherheits- 
rasitmesset zu irgend-welchem Preis 
zu verkaufen ! 

Mit diesem Messer ist das Rasse-! 
ten ein Vergnügen Der Klingen-» 
haltet oder Grijf ist jilberplattirt 
und in einem Etjjctx also läuft man 
keine Gefahr, kleine Thcjlchen zu ver- 
lieren. Tie Klingt-n sind vom besten 
Shefficld ZtahL pon Erperten ge- 
schliffen, und gitbt c-: hine befie- 
ten Ersasklinzun W d iederztit bil- 

Ikg erhältiich E 5 Hijss.. ) )c, i 

Bestellung-n von atwmäkto lege umn. 
bitte Be sur Vorm bei. 

. 

noLLMÄN 
MEATamt FO OD 

cHOPPER 
Noth cinc nrnc Prämis: fu«-· den 

Haushalt tinrntbkltrliiti. 

thsrr Flisisitnnhiin nnd Eliinisicr 
ist der nennst-z rettsj ins-J ismttisdsslv 
im Markt Tisi« «.«-.idi-i:i-Hsi-:- disiiislbcn 
bettxiqt ists-U HEL» ::«-s knsisi nein-. 

ein Lsnljr ins List-un Any-ahnun- 
Alwnncntisn stimmt iitikli Dit- 

Mnfchinc i i« c i. 
Die-:- ninzlictns (««)uniiti wilnutt dusi 

Pfund i·ulns«.-- isdisr siistodncxi Fleisch 
per Wind-tu O« m auch ziswinnpt 
zum skcrtnnten udisi Mutnisn non 

Fischrtt. tsttstiiiiieik :!ciiiici!, tsbisnnirs 

Zett, Floh-eh Rusnttttth, Licensrtsttixs 
Ansgcrüstet mit drei teriitsicdcncn 
Stahlmcsscm und einein Lskalilot 

Leser die ani- ander-«- Lxlisisc ;n 
diesem Geräth tunnncn umltisn ist-« 

halten isz unter folgender Bedin- 
gung: 

Der Nebraska Staats Auzcigcr 
n. Dei-old nebst Beidlåttnm ein 

« Fahr im Voraus bezahlt, to- 5285 et mit obiger Hackmaschine &#39;s 

Es giebt Viele unter Linn-n 

Freunden welche- diississz Blatt noch 
nicht kennen, nnd wenn nnr daraus 
aufmerksam gemacht gern aliunnie- 
ten würden. Nur frisch anst- Werks 
Ihr werdet erstaunt sein wie lkicht 
obige Geschenke verdient findt Man 
sende alle Bestellunqu mit dein Ve- 
trase an die « 

Wässer-paid But-. Es. 
m» 

and Island, Nein 

Jetzt unterwegs. 
Plan, den Bericht Dr. 

Csoks zu entwenden. 
— 

Entdeckec erkrankt. 

Ja New York wird behauptet, daß 
l Tr. Cuok feinen Bericht an die 

Universität blos-entsagen bereits 
vor einigen Tagen til-schickte und 
dafk fein Stint-in der gestern 
nmtt Ein-ums abfuhr, dicnt qar 
uietst bei sitt- lpqttr. Nründmm 
der Ferilsritgliga in Marnlaud·- 
Treifzig Vereine hat«-n fiktt itik 
bereits angeschlossen Will den 
Rumpf argen Fauntiker jeder Akt 
führen. Vtstkistigtr Etnmkr 
von Bnltimorr nu der Zutun 

New York, :»&#39;-’-. Mo. Tr. Irrt-tritt 
A. Froh der temtmrte Zssnrsstsot tsnt 
dreier, ist infolge der axtskseitsenden Llr 
beit der letzten Wochen an Jtervenzer 
riittung so gefährlich erkrankt, daß 
selbst feine intimsten Freunde ihn nicht 
sehen können. Ein Anwalt, der Tr. 
Goka als Nettttsberather zur Zeite 
steht. erklärte heute-, daß der Bericht 
Spott-« nicht gestern, wie behauptet 
sondern tereitI frjiber mit einem 
chnelldmsttstes der fmpedifch amerj 

LI 
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schickt worden sei 
Lonzdale, 

Gestern fuhr Herr 
der Privatselretär EooPö 

mit einem mächtigen Poe-ket, das an 

geblich Coot’s Bericht enthielt, mit 
dem Dampser »Unitcd States« ab. Es 
wird jedoch behauptet, daß dieses ge- 

»xchah, uin die Feinde Cooi’s zu täu- 
; chen weil Coot von verschiedener 
Seite darauf aufmerksam gemacht 
stoorden ist, daß unterwegs ein Versuch 

emacht werden soll, den Bericht zu 
ehien. Geheimpolizisten, die Coot 

mit der Untersuchung beauftragte, ba-« 
ben festgestellt. das; zwei Männer uan 
eine Frau auf dem Dampfer ,,ilnited 
States« Passage nahmen, und dass 
diese von Feinden Eoot’5 beauftragt» 
worden seien mindestens die in cfootkz 
Bericht enthaltenen Zahlen und Daia 
in Erfahrung zu bringen 

Baltimore, 26 Jiorn Mit großem 
Interesse bat man bier die Nachricht 
vernommen das-. sich in Milwautee 
eine Freiheitsliga gegrünlwt hat, da 
die Organisation einer solchen Liga 
hier bereits seit zwei Monaten betrie- 
ben wird, um in der nächsten Staats-« 
gesetzgebung auf den Widerruf der 
blauen Gesetze hinzuwirken oder doch 
zum Mindesten zu verhindern, daß- 
die Gegner der persönlichen Freiheit 
irgend welche Resultate erzielen. Die- 
»Vereinigten Sänger-« von Baliimore 
deren Existenz in erster Linie von der- 
Annahme eines Lokal Qpiioni oder; 
gar Staats Gesetzes, weiche den« 
Staat in die Reihe der «1,irot)ivitioni--· 
iten bringen, gefährdet würde, ergrif- 
fen die Initiative und grün-Seien die, 
FreiheiisiLiga von Maryland. Derl 
selben sind bisher ungefährt dreißigl 
deutsche Vereine beiaetreten Verschie- 
dene andere große Organisationen, 
die zum Ttieil auc- deutschen Mitglie-i 
dern bestehen arise ihre Lterlsandlun 
gen in englischer Zorache fuhren, trag 
ten der neuen Lra.s.nisastioii bei, des F 
gleichen auch alte böbmisiteu und Pol : 
nischen Vereine. Die Junker hoffen, 
bist- zum Zusaunnentritt der-Staats 
iiiesetzgebung asle freikieitlicti gesamten- 
Lrganisationen nun thuqu gegen 
die Fanatiter unter einem Hut ge ., 

fanget zu finde-u. Ter erste Llriitel 
der issstituticn bestimmt, daß Lierei 
n und lilesellschasten irgend welcher 
Ort im Staate sMarnlanb die Jus 

weißen Bürgern zusammengesetzt sind, 
der Liga beitreten tönnen, mit Aug- 
nuhme oon streng parteipolitischen 
Eins-L Auch einzelne Personen tön 
Mir aufgenommen ;oerde; sie haben» 
einen Jahres Beitrag im Betrage von- 

82 zu entrichten Dieselben sind se 
doch nicht siintmbereftigt und zu tei- 
netn Amte wählbnr. Eis wird ein 
Jahres -Beitrag von -«·- isents pro 
Mitglied jeder Körpersdnst erhoben 

-.-,-. 

Spur-los vertritt-andern 
Flucht eines der Unterschiagnng ver- 

dächtigeu Dienerinnen-L 
Wien, Lis. Aug. Großes Vlnisphi .;, 

wenn auch wenig Ueberraschnni -:; 
eingeweihten Kreisen erregt Die Ihr : 71 

eines Ariieritniierg, Charles Arnhen-s,; 
der nach Unterschlnnunq bedeutendes 
Summen das Weite gesucht hat. Arn 
heim hatte schon im vorigen Jahr- 
in Berlin ähnliche Manöver aus e 

führt, wo er als Vertreter einer oger 
mehrerer anieritanischer Tnpetvriter 
Fabrilen figurirtr. Als ihm dort der 
Boden zu heiß wurde, verlegte er sein 
Operationgnebiet nach Wien, wo es 
ihm vermöge seines gewandten Aus- 
treten-z gelang, vertrauensselige Per- 
sonen zu finden und zu rupsen. 

Turnuerein ausgelöst. 
Wien, 26. Nov. Wie aus Triest 

erneldet wird, ist dort ein it-alieni-. 

fer Tutnverein wegen irredentistis- Irr Umtriebe auf Weisung der öfter- 

chiæen Behörden aus elöst worden. 
Die gierung richtet i r Augenmert 
neuerdings wieder verschärst aus das 
Getriebe der Jreedentisten, nachdem 

sie trn lehten ehre durch die ver- 
thiedenen Aus chreitungen genügend 

Erfahrung gesammelt hat. 

Zur letzten Ruhe. 
Zahleeiche Bethetltsmtg sin Oe- 

stiieeiß De Armqu 

Pesmineste Deiner-de. 
Mk- 

Butler, Mo., 26. Nov. Unter zahl- 
teicher Betheilinung fand heute hier 
das Begräbniß des verstorbenen Bun- 
des Abgeordneten David A. De 
Armond, der mn letzten Dienstag bei 
einem in seiner Wohnung ausgebro- 
chenen Feuer einen qunlvollen Tod 
gesunden, statt. Die ganze Stadt 
triruerte mit den Mitgliedern der Fa 
mitie De «thnwnd, und die ttirche, in 
Der der Leicheugottesbirnst nisqeisalten 
wurde, konnte lange nicht nlle Diejeni- 
gen fassen, welcbe durch ihre Anwe- 
senheit der Trauer um Den Dahinge: 
schiedenen «.)ln:c5k-rud verleihen wollten. 
Mit De Arnlond wurde mich sein jun- 
ger Entet tieftntteh der ebenfalls-·- bei 
dein Feuer seinen Tod gefunden hatte. 
Von Fninilienmitnliekern wohnten 
mit ätluiisnrtscne eine-Z Sohnes- des Ver 
storbenen, alle Ier Feier bei. tluszer 
Den Mitgliedern des iiir diesen Zweck 
ernannten lsonnrefi tsomites tiefnu 
den ficb nie prominente Gäste unter 
Den Leidtmqenden der Sprecher des 

Bundes: leneorbiietenhnuseg »Oui« 
Joe« lTannon, litouverneur Hrrdley 
von Missouri und die Bundecsiennto 
ren Warner und Eis-ne non !I.liissoiiri. 

— 

sogen Schissahrtsabgahem 
Minister von tttiidiger in der sächsischen 

Ständeversarnniiirrig. 
Berlin, Lis. Nod. Laut Meldung 

auø Dies-den rat sich in der zweiten 
Kammer der sächsischen Etandever 
satninluna Minister Tr. d. Rügen is: 
Beantwortung einer Jukerpellatiom in 
der schärfsten Weise aeaen das- Be- 
streben der preußischen Ttieaieriincr, die 

Erhebung von Schiffahrtsabgaben ein- 
zusiibren, ausgesprochen Eie wiirde 
nicht nur einen schweren Eingriff in 
die Entwicklung Von Handel und Zu dustrie in den Gebieten der aro en 

Deutschen Etriinie darstellen, sondern 
auch mit Notwendigkeit eine weiter-.- 
schwere Schädigung der um ihre Eris- 
stenz ringenden Flußichissahrt zur 
Folge haben Außerdem tviirde disk 
Neuerung, so betonte der Minism 
nachdriicklich. die Beziehungen der 
Bundessiaaten unter einander nack- 
theilia beeinflussen- 

pei Cen. Este-im 
Einem-nur Thesiger von dein britis 

schen Kreuzer .,Scnlla«&#39;. 
Lsolon, W. Nov. Aus Bluefield5. 

Niteiragua, wurdenestern hier gemel- 
det, daß der dritische Kreuzer »Er-ni- 
ia« von letztern Zonntna bis aestern 
dort gewesle sei unr» d.rs1, der Be 
iedlgdaber de-: streiizerg, Komm-Inder 
Bertrum Z. Iliesiaer deni Führer der 
kitebellen Nen. tsitrndkn der sieh pro-i 
oiforiicher Präsident von Jiisxaraeiuo 
nennt, einen offieiellen Besuch ad,re 
stattet habe. Der tsapinin eines 
Bootes-, dng in Nrenrown vor Anter 
lag, sagte gestern hier« daß Gen. Cha- 
niorros’ Blockade wirksam ist und das-, 
die Regierungs-hundert in Grentown 
demnächst geitvuiinen sein werden, ziH 
lavituliren, weil sich bei ihnen Man-! 
gel an Lebensmitteln eingestellt hats 
Viele Freimilliqe melden sich bei tile l 

neral ikstradn besenders seitdem dac- 

Geriicht verbreitet ist, daß die Reaie 
runa der Liereiniateu Staaten dir 
Lief-lieu -il·:- like-(i-:—iijt)rende Mast-i un 

ertannt hat. 
Will Mk wisset cciiiiich. 

Evelnn Nessbit Tlnw bei ihrem Nat 
ten in Meinenqu 

LI.Iiatteann!ii, Ill. ·«.l,t., Us. Nerli-sit 
Eies-bit Thaiv Eseinctite nesiern ilnen 
in dem lsiesiaen ««li1;l f.ir irrsinniissr 
Lierbrecher nnteraefrichten Mitte-s 

Harry K- l.): In Den Mörder Leid ill: 
iiiitetien Stsnsord Likliite Dort trkzi 
sie ihre Schlingen-innen Frau ts. 
Thaw, die ihrem Zahne-, mie iie e-; 

täglich in thun Teile-it, einen Vesknl 
iibitlittete Die Heiden Nonen unter 

tnelten sich ein-: Heil l«nq sehr eiii si 
nnd aerietljen setlåeszlich in Ein-ir, 
der damit endete, eins-, lsoelnn Them- 
aafsprana nnd mit den Worten: »Ja- 
merden Dich nie nsieoer tseinetiein 
.f)»irrn«, die Anstalt verließ. 

sea- ermordet. 
Wurde in ihrer Wirklisetssft in Tetroit 

als Leut-e gesunder-. 
T--etroit, Mici)., II. Nov. Jn ihrer 

Wirthschast in den-. Hause No. site-H 
Butternut Str. sann man gestern die 

Besitzerin Frau Bertha Staren die 
etwa 60 Jahre alt wur, als Leiche 
vor. Sie ist, wie die Polizei festge- 
stellt hat, das Lpser von Raubmör- 
dern acwordm Diese haben nachdem 
sie Inn Etory zum »Schweigen« ge- 
bracht. nicht nur den Baaroormth im 
Kassenreaisier, sondern auch leicht 
transporxirbaie Waaren mitgenoin 
men. Mit ltiam Walter, der von Frau 
Ston als porter beschäftigt wurde 
erklärte, das, er die Witthschast um 
8 Uhr Momens verlassen hckbe und 
da rau Zions in der Wirthschast 

It n sei. 
—-—- Aus den-. Staatszuchthause in 

Lansing, Kas» wurde gestern ein 
Steäsling entlassen, der 27 Jahre 
hinter Zuchtkangmauern gesessen und 
weder eleeiti che Straßenbahnen noch 
Automobite gesehen hatte. Er faste, als er das Zuchthauö verließ: eh 
bin ein eemder tn det Welt und 
weis nich, was ich beginnen soll&#39;. 

Gram und Crasts 
Kmpfgeuissesfük Privi-l 

vttionim Bundeshecr. 
----· 

Erklärung des Generals. 

Der Befestigt-aber des Artan Te- 
pnktetnentg der grossen Seen war 

I 

s 
« 

l 

von dein bekannten Ptohibitionss, 
toiittnrich Ernst-J in Washington 
eingeladen worden, in einer atn 

H. chrinbrk abzttisaltcnden Ver- 
satnlnna ztnrktcs Organisation ei-; 
net »Total dslbitincnce Association«E 
in dri- Vnndesintnirc eint- Rede Jn; 
halten. s-—— Grant bedauern-, dass 
et die Einladung nicht annehmen 
könnt, sagte aber, daß er dir Aus 
siiiirnna des b·rast5·schens Plane-:- 
brinrwortc 

likxsknngtokh Its. Jicizx Wer bis 

jetzt ricsds d.:r«in z::-eiiclte, Ris; Nen. 

Fredeti. T. Num, Tier Lohn des 
verstorbenen W l"s!.s"cit"ide:itett nnd ise 

rühmsrn Heersiitzxcsk U. S. Grant, 
der nie einen unten Tropfen rer 

schmhte, ein aink s-.111«itisck)er Pro- 
hibiticnist ist, mild durch eine gestern 
hier E«-ct.::n;t ncknordesne Nachricht ei-: 
wes Besitrn Eilet-it Giraut ist nicht 
mte sssxi Trincercnzsatt.1tiier Ver »ne- 

-·s s « « L C C-,...·.-A 
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sich nicht damit, sieh ,,angeblich aus 
rtncip« selbst des Genusses geistiger 
tränte zu enthalten, sondern er 

hört zu den schlimmsten der 

chlinnnen Kaltwasser - Apostel; denn ; 
er hat dein unsinnigen Pro«hibiiions- 
Wütherich Rev. Will-irr F. Crasis die s 

Hand nun Bunde gereicht. Crafts. 
der Vernunstarijnden überhaupt nicht 
mehr tut-länglich ist, »arbeitet" haupt- j 
sächlicb unter den lnieschwachen und 
heucherilsch angehanchten ,,Eiaats- 
männern« im hiesigen Capitoi. lkr 
hat es durchgesetzi· daß in dem Re-: 
stauraiionåzirntner »Herzenstviirmer« 
in reiner uno aentischter Form nicht 
mehr offen in Gläsern sondern nur 

noch versteckt in Kaiser und Themis- 
sen oerabsolgt werden nnd er will es 

durck-set3eti, daß in den Vereiniaten 
Staaten als-, ,,stiirlendec.« site-tränk nur 

Wasser ntii höchstens einem aerinaen 
Zusatz von Ciironensast in Turstii 

e verabsolat werde. Jn der Ver-: solgunq dieses unsinnigen Ziels bat 
der ,.Biedermann" straft bereite- nie 
tollsten Zpriinae gemach die wider- 
lichsten Harlelinaden aufgesjihri. Jn 
General Grant scheint er nun einen 
glekIaesinnten Bundekaenossen aesnni 
den zu haben: denn gestern erhielt der 
gistliche »Patentreformer« von Gen. 
Giraut einen Brief« worin dieser jknn 
mittheilt, dass er ec- bedauere, eine 
ilstn von lsrust innestellte Nin- 

ladung nicht annehmen tu lönnen,d.isz 
er aber zu Gunsten des Crastgsclten 
Vorschlaaeg sei und alles in seinen 
Kräften thun werde, um ihn verwirk- 
lichen zu helfen. lsjrant war von 

lsrasts eingeladen worden« inieiner 
sur den lL. December einberufenen 
Versammlung eine Rede zu Gunsten 
der Organisation einer ,,Toial absti- 
nence Assocition« in der Bundes- 
Armee zu halten. Jn seinem Ant- 
morischreiben saat also Grant deut: 
lich, daß er iin Berein knit lsrastss 
nur- den Eoldaten unserer Armee 
strenge Prohilsitionisten unienen werde. 
Diese Erle nun titrantss lniderleat 
auch die bis-her ,:llaeiuein getheilt-: 
thtlsichi, dass er st! Gunsten der Ein- 
ipjisrung der Kantine ist. Eie zeigst 
elensalls, das-: unser sJZsarstletititntiii 
render des itlrtneeTep-.:rte:rtettt9 der 
Ecen nicht unsinnig war, als er vor 

sechs Wochen dein strieasniinister 
ertlärte, er lsade »in einer Vor einiger 
Zeit von der Probikiitionesnartei ver- 

rcnstalteten Parade in sshieazto nnr 

keghakb in voller llniforni theilae 
nominen, weil er aealaubt habe-, diese 
Parade sei i:u Interesse einer guten 
Regierung nnd öffentlicher ernnna 
abgehalten Turrlki sein Echte-Eben an 

lsrafts hat tisrnnt deutlich gezeigt, 
daß es seine Entnpathie sur die Sas- 
che der Prohits:tionisten war, die ihn 
veranlaßte, in llniforln an der Spitze 
der Parade zu reiten, die sogar non 

den-senden Vertlieidigern der Proni 
bitionöweguna aliz ,,siandald"s:—« l-e 
zeichnet wurde. General Graun einer 
der ersten Osfiziere unserer Bundes- 
artnee und Rev. Wilhur F. lsrastg 
im Bunde! 

— ·-—---,- -.-——.-— 

Winden erschaffen. 
Mutter und Tochter-, die Vater unt 

Guten helfen wollten« 
Willimnson, W. Ala» LU. Jlov. 

Heute wurden Inn kllmrlesk Danielg 
Und lhtc 16 Jahre .:Lte Tochter in 
ihrer in der Nähe m: Teoan, illlinqo 
lkounttx gelegenen Lilichmmg Don 

Echetiffsgehilfen ersktspiseik Die Be 
amten wollten den Warten der ver- 
storbenen Frau umn- kixr ·lliil.&#39;.ige des 
LIlZskdes verhaften Illi: sie sich dem 
Hause näherten wurde-« jie InitEchijss 
sen empfangen, dir Inn Daniels 
und ihre Tochter «:is die Beamten 
abgaben, um dem mitten nnd Vater 
Gelegenheit zum tskktsstehen zu ge- 
bin· 

-—— Morgen Samstag früh, zwischen 
trei und vier Uhr, wird in allen Thei- 
len der Veteinigten Staaten eine 

toYLe Moudftmltetnth sichtbar sein. 

Der Weihnachtsmann 

Unter klingendem Schellengeliint nnd Trom- 

petenschall knndigt der Weihnachtskmann seineAn- 
kunft im Graud an. 

Ein Besuch bei den Spielsacheu in unserem 
Erdgeschosz wird zeigen das-; Sankt TIiikolauLU Gar- 
ten diese-Z Fahr nngemein fruchtbar war an neuen 

nnd modernen Epielsachen, sowohl als- an anderen 

Geschenken. Da sind Puppen nnd Schlitten nnd 

(5«isenlml)nziige und Spiele, kurz hunderte nnd 

lmnderte non schauen Dingen, die Herzen von 

Jung nnd Alt zu erfreuen. 

Unser helles und lustiges (s·rdgeschoß wurde 

besonders arrangirt sur die Aug-lage Von Spielh- 
ch«e11 u. s. w. Allei- ist siir die Kunden bequem 
eingerichtet 

Bringt die Kinder-, oder besser nach, las3t die 
M 

Kinder Euch bringen, nnd beobachtet ne, wenn ne 
-M 

all die .l)errlnl)keiten anstaunen 

: : Wir bitten Euch zu kommen : : : 

KaltwcttctsKled 

dung. 
((-«:- ist etrrmsJZDaEs mir alle missen: »Halte 

Taae tmmneü,« kde auf diese müssen mir 
— rmrüerejler sein. sceine Heil ist mir die jetzi- 

ae aeeiane:, Tmae 311 taner mie ihr sie 
münsel)t. Marter mehr lüs- jeüe Taae da 
sind! Kommt sekzrk 

Nme Erlmüe sihr IUkümterp Frauen kmD 

Minder· Nile Preise. 

Fertiae Zunüae für TUeürmer Ema Wa: 
lieu, rmd llelrerüemr zu Preiseer die rüsht 
Zu übertreffen fürs-. 

:U(’as;e aeumnmea für ame, mndisrlnp aei 
sclmeiderte Amme mm Slt aufrmjrtcs. 

Neue Nileiderswffey nenesle Muster arm-» 
beste « kreise. 

Etwas für die Damen. 

Ein ,,Pieturial dlkemem« TUerrdertlmch frei 
veralrfnlat mit jedem Winkan im Berraae 
mm einem Tollar oder mehr, m diesem La- 
den am Freitaa nnd 3(11nstaa. 

(5·s:- ist eins- für Euch da! 

P. A. DENNON, 
104 Moll 4te straskr. 


